
Ibrahim Zakaria, Mitglied des Zentralkomitees der Sudanesischen Kommu
nistischen Partei (Gehalten im YEB Kombinat Halbleiterwerk Frankfurt/ 
Oder.): Liebe Genossen! Es ist eine große Ehre für die Delegation unserer 
Partei zum IX. Parteitag der SED, heute bei euch zu sein, da ihr die Dele
gationen der Bruderparteien und der nationalen Organisationen, die an der 
Arbeit des Parteitages teilnehmen, mit tiefer Herzlichkeit empfangt.

Gestattet uns, euch aus vollem Herzen zu begrüßen im Namen des Zen
tralkomitees unserer Partei, im Namen aller sudanesischen Kommunisten und 
all derer, die mit ihnen in ihrem edlen Kampf für ein nationales und demo
kratisches, antiimperialistisches und friedliebendes Sudan verbündet sind. 
(Beifall.)

Wir, die wir mit all unseren Empfindungen als Kommunisten jeden Schritt 
mit euch erlebt haben, können uns heute nun mit euch über die gewaltigen 
Errungenschaften freuen, die ihr auf allen Gebieten verwirklicht habt und 
von denen vorgestern der große Sohn der deutschen Arbeiterklasse und her
vorragende Führer der kommunistischen Weltbewegung Genosse Erich 
Honecker in menschlich großartiger Weise gesprochen hat.

Wir sind der Ansicht, daß der Fortschritt der DDR zugleich den Fortschritt 
und die wachsende Stärke der sozialistischen Gemeinschaft und damit den 
Fortschritt und die wachsende Kraft des antiimperialistischen Weltlagers 
widerspiegelt. Wir, die wir in der Zone der nationalen Befreiungsbewegung 
leben, können die Siege, die wir errungen haben und noch erringen, nicht 
von der bereitwilligen Hilfe trennen, die uns die große Sowjetunion und die 
anderen Länder der sozialistischen Gemeinschaft entgegenbringen. Wir wis
sen genau, liebe Genossen, daß die Hilfe, die ihr uns erweist, euch sehr viel 
kostet, aber wir wissen auch, daß ihr sie von ganzem Herzen und in der 
guten Gewißheit gewährt, daß ihr eure internationalistische Pflicht erfüllt 
gegenüber den Völkern, die dem Kolonialismus und der Unterdrückung aus
gesetzt waren, mitunter jahrhundertelang.

Wir möchten diese Gelegenheit benutzen, um euch und der Führung 
eurer Partei unseren tiefen Dank auszusprechen für alles, was wir von 
euch und eurer Partei an Hilfe für unsere Partei und unser Land erhalten 
haben.

Liebe Genossen! In erster Linie sind wir zum IX. Parteitag gekommen, um 
von euren Erfahrungen zu profitieren; wir meinen hier nicht so sehr eure Er
fahrungen beim sozialistischen Aufbau, denn diese Etappe haben wir noch 
nicht erreicht. Wir sind gekommen, um aus euren Erfahrungen im großen 
Kampf des proletarischen Internationalismus, in der Freundschaft mit der 
Sowjetunion, bei der Wahrung der Einheit der kommunistischen Weltbewe-
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